
660.24, 14.02.2025, 51-30 04 
 

 

 
 
 

Sitzung der Bezirksvertretung Mitte am 20.02.2025 
Antwort zur Anfrage Drucksache 9367/2020-2025 
Markierung des Fahrradstreifens Stapenhorststraße 
 
 
Text der Anfrage:  
 
Warum ist die zugesagte Markierung des beidseitigen Fahrradstreifens auf der 
Stapenhorststraße zwischen Kiskerstraße (Franziskus Krankenhaus) und Weststraße 
(Bäckerei Pörschke) noch nicht erfolgt? 
 
Begründung: 
Bezugnehmend auf unsere Anfrage vom 13.06.2024 und unseren Antrag vom 12.09.2024, 
dem die Bezirksvertretung Mitte einstimmig zugestimmt hat, ist bis heute der Beschluss nicht 
umgesetzt worden. Die Fahrradstreifen wurden bis heute nicht farblich markiert. 
In der Sitzung am 12.09.2024 wurden auch umgehende Maßnahmen von der Verwaltung 
zugesagt. Mit dieser Anfrage verbinden wir auch eine Rüge an die Verwaltung, da Zusagen 
nicht eingehalten werden. 
 
 
 
Antwort des Amts für Verkehr:  
 
Fehlende Markierungen sind auf die erfolgten Tiefbauarbeiten (110 kV-Leitung und die 
Errichtung von Buskaps für die Bushaltestelle „Franziskus-Hospital“) zurückzuführen.  
In diesem Zusammenhang erfolgten auch Asphaltierungsarbeiten, die folglich die bisherigen 
Markierungen unterbrochen haben.  
Eine Neumarkierung konnte 2024 nicht mehr erfolgen und kann witterungsbedingt 
grundsätzlich nur zwischen Ostern und Oktober stattfinden.  
 
Eine Roteinfärbung gesamter Radwegverläufe auf Fahrbahnniveau ist hierbei standardmäßig 
allerdings nicht mehr vorgesehen.  
In Einmündungsbereichen und an sonstigen unfallträchtigen Konfliktpunkten erfolgt jedoch 
weiterhin eine Roteinfärbung.  
 
Es ist beabsichtigt, dass die Markierungsarbeiten und zusätzlich im weiteren Verlauf 
erforderliche Nachmarkierungen ab Ostern 2025 vorgenommen werden.  
 
 
 


